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3 So viel redliches Streben und Verdienst fanden Ein spotes Fruhjahr derkündet in der Regel
Die Zelwetiophobie. 5ch weizx. auch die Anerkennung der Pfarrgenofsen und derein gutes Obstjahr. Won allen Seiten her

die Scheu vor den Schweizern, jst ein Unktautlein, —Abschiedofeier fr Oberft Echumacher. ganzen Berblkerung. Die Feier des 60jährigenwird berichtet, daß der Ansatz von Fruchttnospen
das gegenwärtig in eintm Teil der englischens Die Obersten der Artillerie: Turreitini dom Vriesterjubiläumß war 1806, obwohl sie auf ein reichlicher sei, gang besonders bei den Aepfeln.

Prefsse eifrig kultidiert, gehegt und bdegossen) 1. Armeekorps, Roultt vom 2. Arryeekorvs, Heit Wunsch des Jubilars in einfachem Rahmen gesDie Zahl der spüten Frosttage war bikher eine
dird. Man dehauptet, die Schweirter gaben ihren vom 8. Armeekorpe, Buser dvom 4. Armeckorpe halten war, ein Fest für die Gemeinde, und Volkgeringe, so daß die Blütenknospen größtenteils

Sympathien füüt die Buren dadurch Autdruck daßladen die sämtlichen Stabboffiziere dersund Behörden wetteiserten in Kundgebungen des noch ungeschwächt sind. Die Hauptlache ist
le englische Reisende auf verschiedene Art be Artillerie auf Sonntag, den' 6. Mai, vor Vankes und der Verehrung. (Die Woch entl.— immerdin günstige Witterung zur Zeit det Blühend.
jastigten, ja felbst dor der Infultierung von Damenmittagt IIV/. Uhr, in den Wintergarten des Hotels Unterhaltungen brachten damals das Bil dDie Virnen können indessen auch nach dem Ver
nicht purückschrecten. Den Vogelhat ein in zur „Poft“ in Bern ein unn dem zuructgetretenen des Gefeitrien.) blühen noch den Baum hinabfallen, wie lehteb
LDugern wohnender Seribent abgeschossen, der Waffenchef, Hrn. Obers Schumacher, durch/ eine, Noch lange wird in Kriens das Andenken des Jahr, und bei den Aepfeln kann man in der
in den Londoner Financial Newz“ eine greulichebescheidene Abschiedefeler ein Zeichen ihrer Anguten Pfarrers fortleben, dem nun nach langemgirgri nichts sagen biß im Heuet. Zu alten
Zchilderung der UÜnbilden entwarf, denen anglische sertennung zu erweisen. Erdenwallen Gottes Friedt zuteil geworden. R. J. P. geiten hieß eb: Großer Druck, kieiner Schluck
Reisende in der Schweiz ausgefeht seien. Der edieß — Versicherungsgesetz. (Mitget.) Dies, Luzern.Kantonaler Schützenverein. Das Wenn die Bäume allzu siark bluhen, follen sie so
Mann ging in seinem Bestreben, die Farben recht Delegierten Konserenj des ofschweizerlehten Sonntag in Surfee abgehaltene kangeschwächt werden, daß sie die Fruchte dann
dick aussuttagen, so weit, daß er selbstvorLacheriscchenKrankenktassenVerbdandes,stonaleFeldwettschüeßennahmbeiderfjallenlassen.
lichkeiten nicht zutuckschreckte. die am 22. April in Frauenseld tagte, beschloßsnoch nie dagewesenen Beteiligung von 421 Mann Kin richtiger Obstbauer weiß indessen in folchen

Erheiternd hat auf uns namentlich solgendeeinftimmig, für die Annahme det Bundesbseinen richt befriedigendin Verlauf. Das StädtFällen mit einer Extradüngung nachzuhelsen. Die
Stelle stiner Korrespondenz gewirkt: geschet sur Kranken- und Unfalldersicherung mitschen prusentierte sich im Fesigewande. Der Schieß sVaume verlangen in allen Fullen eine doppelte

AMuf den Bergsiraßen wird wahrscheinlich demTinschluß der Militärversicherung einzutreten und platz war günftig gelegen und bot dem Auge desund dreisache Düngung, als wie die übrigen land
cnglischen Reisenden jede Bequemlichteit in den ssie beaustragt die Vorftände der kantonalen VerSchützen eine herruche Rundsicht über den Sem/wirtschaftlichen Kulturpflanzen; das Düngen der
Pofituischen siyftematisch derweigert werden, und bande nach desten Kraften für die Gesetze zu spacher See und die in sastigem Grün schwellenden VBaume ist aber nie so lohnend wie unmittelbar
oie BurenAgenten prahlen sogar, daß viele Gastwirken. Toler und Hügel des Umgelaändes. Unter den vor dem Blühen und wuhrend des Blühens,

dbfe sich durchaus weigern werden. englische Be — Die schweizerische Gesellschaft für, abwechselnden Klangen der Stadtusit Sursee] günftige Witterung während der Blüttzeit voraus
jucher aufzunchimen. Hier, wo Konlurren ist. wird Voltskunde dielt am legten Sonntag in Bernsund der ‚Concordia“ (Osenfabrit) bewegte sich, geseht.

oas natltlich nicht der Fall sein. Aber in denihre GeneraldersammnlungadunterVorsca.211Uhrderstattliche Feftzug mit den Haudhaltuugoschule Schdubühl. (Ciages.
Dafihosen auf den zahlreichen Pafsen und auf den sig von Vrofessor Deiter. Jahtebbericht und Nech. satrernden, duntfarbigen Schütenbannern vom lam pri wande die vr fung in vder
Bergspitzen wird der Englãnder wahrscheinlich in nung wurden genehmigt. Die Geselischaft zühit sVahnhofe aus durchs Siadichen nach dem Feft inderishen daun irunaß schure
der Tat Gelegenheit haben, sein Essen aus demsos Mitglieder. Dr. Stebler, gurich, hielt einen platze, wo alsbald mit dem Schietßzen begonnen Sqhrnbühi An Weggivöhebauen.
Rucack zu holen und unter sreiem Himmel zuVortrag über die Walser Bergtemeinden Visper wurde. Ca. 4 Uhr war dasselbe deendigt. und—— suisch und sreundlich wie das Oaus mocht
ichlafen. i „Iterbinen und deren Rebbergprodukt. Heidenwein setd forw serte fh der Hug nach der Stadt“, woIize daß Janere der dauses ainen wohirnenden

Zrr sandere Korrespondent. der Financial aenannt. Prolessor. Vetter iachtt, Mitciiungen man sich im -Oltschen. und im,Schwanen“e zum Cihrna ds sine lahnee Dednung die müt
Vems sügt hinzu. das set tatsächtich eine Jehraber Voltskundischeß in den Schristen on Dere,woklgedecten Tisch niederlicß. Dintel hinam.Es ist ja seibsidersandüch, daß
axnfte Sacht, und wir pflichten ihm unbedingt mias Gotthelf, Dr. Buhler, Redaktor des Bund, Die Werteilung der Krunze, Preise und Ehren·man a den Oeuse hint Ausmiertfanten schenten
dei. Man vergegenwättige sich die Situation: über Graubunden. meldungen sand im Hirschen“ statt. Dieser von mnh, dein man sih lin Vid don dem Leben unb

Drinnen im Speisesaal des Berghotels ergöhen sich Die nachste Versammlung findet in Genf statt. den einzelnen Schutzen wie von den Sektionen Wiien de Fafins wagen wi. Frenich locte
schweizerische. deuische. sranzösische und iialienische Preffe. Der von Jean Ndhli sel redigierte tit Spannung erwartele Moment wurde durch bald ein janberischer Vust hinab in die untern
Reisende an einem leckern Mahle, wãhrend dor Gaast wiri“ wird von jeht an unter der Re eine markige Rede des Präsidenten, Orn. Major Naume, ae den Gasten bon auswurts ein feinck

‚em Hause, am Rande der ftaubigen Landftraße, daktion deß bisherigen Mitardeiters Hrn. Ed win Felber, eingeleitetunddurchflotteMusikvorträge Witlecessen unbescitten ein gunfiiges Zeugnis für
lich ein paar müde, hungrige und durstige von Haufer weiter eischeinen, der auch deim „Nebel-sverschnert. Die hierauf vorgenommene Erbffnung vie Kochtuns des Daufes ablegie Da der Weg
einer langen Bergtour abgehehteenglischeTouristen] spalter tatig ist. der Resultate ergab folgende um gDetgen gach deuern Theorien durch den
auf dem Voden gelagert haben. Sie find fuhrer Nangordnung der Sektionen. Magen geht, so ist klar, daß die Schult fich mit
lots; denn selbstverftandlich machen die von Sorberrtranger ese dasnag die Herten croberie.
BurenAgenten bearbeiteten Bergführer den Enge Euzern. In Kriens ftarb am Dienbtag — I. Feldschüdengesellwaft Wouhusen die Prusung seioe wurde in dem Saale des
andern gegtnüber ebenfalls Streit. Aus der Pfarrer und Sertar XRaver Stocker, Am Untersffiziersderein Luern 4 Donn ann Hbhire abdehalten. Um ein üdr
Tiese ihrer Nucksace boien die armen Driter! Sonntag war er doch in der dirche. ver Dinschied Sebassanageseltsdafn dütindofen 7 sianden irie schnnn Tonter in ucfernser
etwas Salamitwurst und luftgetrocknetes Schaf dieses würdigen Vriesters versegt seine Pfarrei in oe Schietverein Williaaue and a e 5 ð n 4. Schütengeselischaft Reutntitch 13381Suimmung versammelt, um ju zeigen aß fit
— . Saeecueß dien 368 stuchtig gelernt haben. Hubsche Hefte uber Haut.
alten. fleinharten Brotes hinunterwürgend und Kriend als Pfarrer segensreich gewirkt, und dies5 eteee ernau 3333 daliusgetunde, Kochen Buchbaltung acu, ebenfo
wie weiland Lebrer Felix dazu Wasser aus einer, ganze Bevblkexung wat ihm in Achtung und Ver Schuhengeseshafr Liums iger eine drose—5 vbiqe Handarbeiten zeigten.
aahen Qutlle schoöpsend. Wenn das nicht zumsehrung zugetan. 3. Schühengesel schaft der Stadt Luzern 1823 daß die dier Nonaie miu großem Fleiße denuht
Erbatmen ist, fo wissen wir nicht mehr, wo daz aver Stocker wurde 1817 im Wieholz zu 10. Feidschuübenverenm Vutetn iz, ios erden waren. gu dem gieichen Ürtene suhrie
Schrectliche anfängt und das Entsehliche aushört! Reudorf als Sohn einer alten, währschaften Odne Kränzge: cuch die —* Prufung uber die derschiedenen

Uebrigens nd die Untertanen Ihrer huld Bauernfamilie geboren. Nach Absolvierung des s11. Feldichütengesel schaft Willidau-Siadt —Be——— — —
oollsten Majeftät bekanntlich nicht die einzige Gymnasiums und Lytums in Münfter und Luzern s123 Scubengehellscast Hergiawil —* vorsiederin, vider Samtriterdien —5—
englisch sorechende Nation. Nordameritaner, weiche, studierie er in Luzern und im Freiburg in Vreiagauso. Brüth,schürenaegenchan grieue —B
tinen Adsiecher in die Schweig machen wollen. Theolodie. Am ib. Auguft Uis erhielt er vomst Feldjcüntuge seltschast uiawu Ps d ——
 be  ie. FrididudenescsastDacmerselen es7 jüber Handarbeiten von Fräulein Döbeli.

werden daher unzweifeldast gut tun, wenn sße sich Sischof Salzmann in Solothuen die Vriesterweihe adtu I2ägroße Teilnehmerzahl aus nah und secn zeigt das
mit eintm Paß oder elner andern gleichwertigen und brachte am 18. Oltober gleichen Jahres beisiß Fritchidenacfeůsdalt Sursee u.io wachsende Interesse und Verfiandnis sur die
Ausweisschrisft versehen, damit es ihnen in einem seinem Oheim in Horw zum ersien male dasig greier Schihberein Scwanzenbach o o Schule. Anch die eiddenbsfische Erperun Frau

zegebenen Falle nicht etwa geht, wie dem aussheilige Meßopser dar. Drei Jahrt war er Viklar ih. GriuFeldschühen Vugern 10. uß oradi Sahl var antbesend. amens der

Scheffels Gedichten brkannten Fremdling imsin Horwund wurde 1880 Parrverweser in s2d. Wehrberein Kerens Wworstandeb ritete Frau Schi —*— Lurecn, die
Schwarzen Walfisch“ zu Astalon, den der Winikon. Am 4. April 1880 wurde er aus 21. Schühendund dieiden 38.70 sruhne ann enn n ni Vsinngen

aus Nudierland kurzerhand vor die a0 Bewerbern von der Regierung zum Pfarrer 8 5 — und Interesse mit der et au die Kurs
are warf. von Kriens gewahlt. . Feld wüdengese * v — sten Ledenz.

Doch Spaß beiseite! Gang wirkungslos bleibt Fur die Pastoration in dieser großen Gemeinde — w ee A 33
das Bemlben des gekenmeichneten Teils der eng bedacf ez besonderer Cigenschasten Katholiten undd eee —*— —*
lischen Presse. ihre Landeleute von einer Schweizer· Reformierte wohnen da beifammen; ntben der aF. Zrinsandateseasvan Dauwü — ——88 XV
tour abzuschreden, nicht. Wissen wir doch, daß in Landwirtschast bidhen Jadustrie und Gewerbe. Beste Ginzelrefultale: Wounegefühl überstandener Mühen kam dann der
einer hiestgen Fremdenpension kürzlich Briefe von Unter einer Bevblkerung. die aus so verschiedenen 1. Weratt Jof, Unseroffzieroderein Vuzern 413 Puntkte geimatucge Teil du seinem diechic · Auch die vflege
drei englischen Familien einliefen, worin dieft an Elementen zusammengesetzt ist. muß der Orts. Gun din, Dagmersellen Bden Gescnger hat in —S — —R*
jeigten, daß sie auf die bestellten Zimmer derpfarrer Grundsätzlichteit mit tolerantem Sinn ver 4. Wurki Urrich, Lillit hofen —B Vlahehen. Unter Lenung von Hen. Dehrer
ichteten. wiil sie „ingetretener Verhälchisse halber“ binden, dei der Hflege des kirchlichen Lebens die Kregotr Frib, Auis hoen 42 or e ve Rusum V
dieses Jabt die Schideiz nicht befuchen werden. Ueberzeugungen Andersdentender möglichst schonen *. iutuet, Hauptmaun, unan —
Die bettoffene Pensonsinhaberin nimmt an, daßesrreng und milde zugleich sein. Das het Or. Pfr. — 3 Staud der Kulturen. Die landwirt — — — ro e ndenehmet
die Schilderungen über die übelwollende Wer S, Stocer derstanden, und debhalb biieben Krient chaftlichen Kuliuren und Arbeiten sind zu diefer —*&amp;tz —— Wercnugen dercueten
handlung und . die Insulten, denen englische ronsesfiontller Streit und kirchliche Wirren erspart, Zeit. Ansang Wai, um 8 dis 14 TageimRücsh — ———— ee —
Reisende in der Schweig ausgeset seien, jenen zu denen Zündfioff genug vorhanden war. fande gegenüber einern Durchschnitts jahre. Es —* ge der ̃
Enischluß vtranlaßt haben. Pfarrer Stocker war dein Prostlytenmacher.undhatdasseine Nachteile und Vorteile. Der Ertrag ileen die Kutstochtet wieder

Wir glauben. daßz eiwas geschehen sollte, um sden Erttadagangen, dit manchen jungen Geistlichen an Fulter und Sommergetreide wird unter sonst heimngerogen sein mit frohen Erinnetungen en dae
as englische Publitum über dieses schamlose, gerzenssache sind, wie Einführug neuer Bruder gleichen Verhältnissen geringer ausfallen als —8 Wi —Ec8 ue —E
Nugengewwede aufzutlären. Die richtigen Drhane Goften und Lndachten Kolportieren überspannter sonst. Der Hafer speziell ist umso gefichecter, je ch d * echn ** J
hiezu sind vielleicht die schweizerischen Verkehrs. Schriften à la „Pelitan“ und dergl.,, brachte et früher er gesät werden daun. Er verlangt in den 85
bureaut. die eine Rolleltidertlärung in dir daupredein Wohltwolen Wigegen. ber die katholische sersten Monaten det Wachtiums viel Feuchtigkeit, —Hr. Oer mann Jurter don Pfeffi·
achlichsten englischen Blatter einrücen sallten. Srelsorge lut beoreisich nicht daruuter. Der mas in der Degel uur in den Monaten Mitz. kon. VPostaspirant in Murten, ift zum Postkommis
Die sehlern wurden hoffentlich, auch weun sie sich eon rean dienrnandelte die der Wurde; die ) April bis Diitte Mai zutrifst. Bei dom Kartoffeinin Zurich gewübli worden.
disher an der Kultivleruug der Helvetjophodie Reirche wurde erwetert und schön reftauriert; für, hätte das späte Vflaugen iweniger zu bedeuien. — —. Um 16. Mai treten in Schüpfheim die

beteiligt dälten, nicht so illodal sein, die Inserier Ar in e und Kranke hatte man im Pfarrhof, wenn nicht die Arbeiten des zweiten Behdackens Zommisstonen der eidgenbssischen VRäte für die,
ang zu verweigern. Trof und Huise; dir Schude war der Pfarrhetr und des Häufelns in die Zeit des Heuens jallen Korrettion der itinesn san

EG;S;S ——dn eerntee in Auxmudlicher Freuud. mürden. sammen.
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